
 

 
 
Das Frauengesundheitszentrum führt das Projekt MÄDCHENGESUNDHEIT STEIERMARK in den Bezirken Deutschlandsberg, 
Graz, Hartberg und Leibnitz durch. 
 
Unterstützt von 
  

Datenblatt  
 
Angebot zu 
Gewaltprävention (sexuelle Gewalt, gesundheitliche Folgen von Gewalt …) 
 
Titel: Sexualisierte Gewalt an Menschen mit Behinderung  
 
Inhalte:  
„Wo beginnen sexuelle Übergriffe, was ist sexualisierte Gewalt?“  
Definition und Dynamik, Ursachen und Bedingungen, Hinweise und Auswirkungen.  
 
„Was tu‘ ich bei einem Verdacht?“ Intervention: Strategien und Informationen  
zum Umgang mit Betroffenen und in der Einrichtung.  
 
„Was sind die rechtlichen Grundlagen?“ Melde- und Aufsichtspflichten, Opfer- und  
Gewaltschutzgesetze. Prozessbegleitung.  
  
„Wie können wir vorbeugen?“ Prävention im pädagogischen Alltag, Sexualität und 
Aufklärung, strukturelle und institutionelle Herausforderungen, Zugänge und 
Haltungen.  
 
Ziele:  
Informationen und Wissen zum Thema sexualisierte Gewalt erhalten. Sicherer und 
informierter im Umgang mit sexualisierter Gewalt und sexualisierten Übergriffen 
werden. Wissen um Hilfemöglichkeiten erwerben. Enttabuisierung von sexualisierter 
Gewalt und Sensibilisierung für Grenzen und verschiedene Gewaltformen. Überblick 
erhalten über Möglichkeiten der Prävention. 
 
Form und Methoden (Vortrag, Workshop, Seminar, Gruppenarbeiten ...):  
Seminar mit Vortrag, Gruppenarbeiten, Diskussion,… 
 
Zielgruppe: 
Mein Weiterbildungsangebot richtet sich an Frauen und Männer, im Besondern an 
MitarbeiterInnen, BetreuerInnen, AssistentInnen in Einrichtungen der 
Behindertenhilfe.  
 
Dauer: 
von 4 Stunden bis 6 Stunden 
 
Maximale Gruppengröße:  
25 TeilnehmerInnen 
 
 
Kosten (inklusive Mehrwertsteuer, Fahrtkosten...): 
€ 34.- Selbstbehalt pro Stunde; keine Fahrtkosten in der Steiermark, keine Mwst. 
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Qualifikationen:  
HAZISSA, 
ist seit Jänner 2003 als Fachstelle für Prävention gegen sexualisierte Gewalt an 
Kindern, Jugendlichen und Menschen mit Behinderungen, tätig. 
 
Hazissa setzt sich aus einem multiprofessionellen Team zusammen. Vertreten sind 
eine Erziehungswissenschaftlerin, Behindertenpädagogin, Klinische- und 
Gesundheitspsychologin, Sozialpädagogin und Coachee. 
 
Diese weisen Zusatzqualifikationen unter anderem in den Bereichen: Supervision, 
Mediation, Sexualpädagogik, Tanzpädagogik, Gendermainstreaming, 
frauenspezifischer Beratung, Coaching etc. auf. 
 
Alle unsere Angebote richten sich auch an Buben und Burschen. Die männlichen 
Teammitglieder kommen aus den Bereichen Jugendsozialarbeit, Supervision und 
Behindertenbetreuung. 
 
Kontaktdaten: 
Einrichtung:  hazissa – Fachstelle für Prävention 
Adresse:  Karmeliterplatz 2, 8010 Graz  
Telefon/Fax: 0316/90 370 160 
E-Mail:  office@hazissa.at   
Website:  www.hazissa.at  
 
 


